
Programm
Referent*innen und Diskussionsteilnehmer*innen:

Bürgermeisterin Dr. Kristin Klaudia Kaufmann, Beigeordnete für Arbeit, Soziales, Gesundheit und
Wohnen der Landeshauptstadt Dresden
Sebastian Vogel, Abteilungsleiter „Gesellschaftlicher Zusammenhalt“, Sächsisches Staatsministerium
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt
Prof. Dr. Hans Vorländer, Direktor des Zentrums für Verfassungs- und Demokratieforschung an der
Technischen Universität Dresden und des Mercator Forum Migration und Demokratie (MIDEM)
Prof. Dr. Marion Gemende, Evangelische Hochschule Dresden
Emiliano Chaimite, Vorsitzender Afropa e.V. und des Dachverbandes sächsischer
Migrantenorganisationen e.V.
Maritta Schieferdecker-Adolph, Vorstand Afropa e.V. und Ausländerbeauftragte Landeshauptstadt
Dresden a.D.
Eter Hachmann, Vorsitzende Ausländerrat Dresden e.V.
Markus Degenkolb, Geschäftsführer Ausländerrat Dresden e.V.
Dr. Elizabeth Beloe, Vorstand moveGLOBAL e.V und BV NeMO e.V.
Dr. Wifried Kruse, Koordinator der „Arbeitsgemeinschaft Weinheimer Initiative“ und 
Berater des BV NeMO e.V.
Juliane Nagel, MdL, Die Linke
Petra Čagalj Sejdi, MdL, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Albrecht Pallas, MdL, SPD
Geert W. Mackenroth, Sächsischer Ausländerbeauftragter (Angefragt)
Suma Haideri und Monika Haideri, Geflüchtete aus Afghanistan

Moderation:
Ragna Melzer

Programm
14:00 Uhr Begrüßung, Eter Hachmann, Emiliano Chaimite

14:10 Uhr globale Fluchtbewegungen Heute und die Position des BV NeMO e.V., Dr. Elizabeth Beloe,  
 Dr. Wilfried Kruse

14:20 Uhr Rolle und Bedeutung von Migrant*innenorganisationen in Deutschland, 
 Prof. Dr. Hans Vorländer

14:30 Uhr Migrant*innenorganisationen als Ressource für Migrant*innen und Gesellschaft, 
 Prof. Dr. Marion Gemende

14:40 Uhr Diskussion: Migrant*innenorganisationen in der kommunalen Geflüchtetenarbeit –  
 Erfahrungen in Dresden, Dr. Kristin Klaudia Kaufmann, Marita Schieferdecker Adolph, 
 Eter Hachmann, Emilano Chaimite, Markus Degenkolb

15:10 Uhr Diskussion: Integrationspolitische Weichenstellungen durch den Freistaat Sachsen
 Sebastian Vogel, Juliane Nagel, Petra Čagalj Sejdi, Albrecht Pallas, Geert W. Mackenroth

15:30 Uhr Pause mit Livemusik

15:40 Uhr Erfahrungen aus der Perspektive der Geflüchteten, Suma Haideri, Monika Haideri und weitere  
 Geflüchtete, Moderation: Marita Schieferdecker Adolph

16:00 Uhr Geflüchtetenarbeit vor Ort. Es muss weitergehen! Offene Diskussionsrunde der 
 Perspektiven der Geflüchtetenarbeit und der Migrant*innenorganisationen als wichtige  
 Akteure unter Teilnahme aller Podiumsgäste und Gäste der Konferenz

16:50 Uhr Verabschiedung, Eter Hachmann, Emiliano Chaimite

17:00 Uhr bis 17:20 Uhr Musikalischer Nachklang



DIALOG
KONFERENZ
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Konferenz Dresden

„Geflüchtetenarbeit vor Ort. Es muss weitergehen!“

Lokale Dialogkonferenz Dresden 2021 (Online)
„Ge�üchtetenarbeit vor Ort. Es muss weitergehen!“

  

Gefördert durch:

Migrant*innenorganisationen – unverzichtbare Akteure in der 
kommunalen Arbeit mit Geflüchteten

Veranstalter*in:   Afropa e.V. in Kooperation mit dem  
    Ausländerrat Dresden e.V.
Termin:    04.06.2021 | 14-17 Uhr

Format:    Online-Veranstaltung
Anmeldung:   Per E-Mail an 
    geschaeftsfuehrung@afropa.org
    Andreas Hempel
    samo.faPlus Koordinator
Web:     afropa.org | samofa.de | bv-nemo.de 


